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Sonntäglicher Gottesdienst.
Ein Mann danach zu einem

Kollegen: «E glänzendi Predig isch das
gsii. Hüt hani würkli emol sGfühl ghaa,
das er nid mich persönlich meint. »

Irgendwo gelesen: «Das ist
eines der Grundübel der

Anhalter: sie halten nicht den Mund.
Vielleicht glauben sie, ihrem Beförderer
eine Unterhaltung schuldig zu sein und
versuchen im wahrsten Sinn des Wortes,
das Fahrgeld abzustottern. »

Schiller an der Geburtstags¬
party: «Der Torten sind

genug gewechselt, lasst uns nun endlich
Kaffee sehn! »

Die Frischvermählte am
Morgen nach der Hochzeit

zum Gatten: «Ich bewundere dich.»
«Freut mi, Schatz. Und werum?»
«Wils färtigproocht häsch, wäret de

ganze Verlobigsziit de Buuch iizzieh. »

(<W\ u liebi Ziit au, Sie gsehnd
mß uus wie min dritte Maa!» -

;Wie mänge Maa händ Sie dänn ghaa?»
- «Zwei.»

Der Zahnarzt auf dem Golf¬
platz, als der Ball langsam

aufs Loch zurollt: «So, und jetzt schön
wiit uufmache!»

% tomforscherkongress. Und
* Ä abends geht's ins Spielkasino.

Einer der Atomphysiker spielt und
verliert und spielt und verliert und spielt
auf Teufel komm raus.

Ein Kollege: «Läck, dä schpilt, wie
wänn moom dWält undergiengt. »

Zweiter Kollege: «Vilicht weiss er
öppis. »

Spenderin zum Bettler: «Wie
isch min Chueche?» — Bettler:

«Grad wie-n-er mues sii: wär er besser,

hetted Sie en nid mir gschänkt. Wär
er schlächter, chönnt ich en nid ässe. »

Barcelona Kampfstier zum
andern: «Wie gahts dir?» -

«Ich bin aarbetslos, de letscht Monet vo
eim Tag uf der ander farbeblind worde. »

^ ach bestandener Fahrprü-
1V fung durfte der 18jährige

mit dem Ford seiner Eltern ausfahren.
Und schon knallte er gegen ein Hindernis.

Worauf der Vater, frei nach Schiller,
ausrief: «Schnell fertig ist die Jugend mit
dem Ford! »

Party mit Schwof. Ein pene¬
tranter Schmähbruder und

Tänzer zur Partnerin pathetisch: «Was
wäre die Welt ohne Frauen? Eine Wüste
ohne Oase.»

Sie, kühl: «Und was wäre die Welt
ohne Männer? Eine Wüste ohne Kamele.»
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